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	 Du musst dich rechtfertigen, wenn  
	 du Ruhe brauchst?

	 Du kannst nicht mitfeiern, weil der  
	 Club nicht barrierefrei ist?

	 Andere reden über dich und deinen  
	 Körper, als wärst du nicht da?
Das alles ist Ableismus.

Ableismus bedeutet: Menschen werden wegen einer (sichtbaren 
oder unsichtbaren) Behinderung oder chronischen Erkrankung be-
nachteiligt, ausgeschlossen oder abgewertet. Er steckt in Stufen, 
Blicken, Mitleid, Bevormundung oder Sätzen wie: „Reiß dich mal zu-
sammen.“ Betroffen sind viele: Menschen mit sichtbaren oder un-
sichtbaren Behinderungen, chronischen Krankheiten, psychischen 
Belastungen oder Neurodivergenz.

Du musst das nicht hinnehmen. Und du bist nicht allein. 

Denn Menschen sind unterschiedlich – und genau das  
ist normal.

Wenn du rund um die Reeperbahn ableistische Situationen erlebt  
oder beobachtet hast:

→ Teile deine Erfahrung anonym über den  
QR-Code bei unserer Meldestelle und hilf’ mit,  
die Fälle sichtbar zu machen und etwas zu ändern!

→ Informationen zu Beratungsstellen findest  
du unter www.wtf-stpauli.org.


